Besondere Bedingungen fir die Haus- und
Grundbesitzer-Haftpflicht fur Immobilienhandler
(Flix & Flip)

BB_HV_HUG_2022304_10100

Inhaltsverzeichnis
A. Allgemeine Bestimmungen zur Haus- und Grundbesitzerhaftpflicht..........cc.cccccccoeiinnn 2
1 Gegenstand der VErSiCHeIUNG ...t 2
2 Erweiterungen des VersicherungSUmMFangsS ......c..oiiiiiiiiiiiiiie e 2
3 Versicherungsschutz, Versicherungsfall ... 2
4 Leistungen der Versicherung und Vollmacht des Versicherers ........cccocccvvvveeiiiiiiiieennnn, 3
5  Begrenzung der LEISTUNGEN ..ottt ettt e e et e e 4
6 Besondere Regelungen fir einzelne Risiken des Haus- und Grundbesitzers
(Versicherungsschutz, Risikobegrenzungen und besondere Ausschlisse).......ccccc........ 5
A V= 1 0T o X o =1 0 1T o3 o = To K= o 1S 5
8  Kraft-, Luft- und WasserfanrZeUge ..o 6
OB lEGENNEITEN ... ————— 7
10 Allgemeine AUSSCHIUSSE ..o 7
11 Ausgeschlossen vom VersicherungsSChULZ.........ccoovvviviiiiiiii 12
12 Dauer der VEISICREIUNG ....uiiiiiiiiii ettt ettt e e s e bt e e e e nbe e e e e neee 12
1  BesoNndere UmMWEIIISIKEN ... ittt e e e e e st e e e e e e e st neeeeeeeaeannns 12

BB_HV_HUG_20220610100 Seite 1 von 14



11

1.2

1.3

2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

3.1

Allgemeine Bestimmungen zur Haus- und
Grundbesitzerhaftpflicht

Gegenstand der Versicherung

Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versicherungsnehmers als Eigentumer fir die
im Versicherungsschein beschriebenen Grundstiicke, Gebaude oder Raumlichkeiten
einschlieBBlich Garagen. Versichert sind hierbei Anspriiche aus der Verletzung von
(kurzfristigen) Pflichten, die dem Versicherungsnehmer in den oben genannten
Eigenschaften obliegen (z.B. bauliche Instandhaltung, Beleuchtung, Reinigung, Streuen
und Schneeraumen auf Gehwegen). Grundlage bildet hierbei die Allgemeinen
Versicherungsbedingungen.

Bei Eigentumswohnungen ist versichert die sich aus dem Sondereigentum der Wohnung
ergebende gesetzliche Haftpflicht des Versicherungsnehmers, auch soweit es sich um
Haftpflichtanspriiche der Gemeinschaft der Wohnungseigentimer handelt.

Die Leistungspflicht erstreckt sich jedoch nicht auf den Miteigentumsanteil an dem
gemeinschaftlichen Eigentum.

Der Versicherungsschutz besteht ausschlieflich fir Grundstiicke, Geb&aude oder
Raumlichkeiten einschliellich Garagen innerhalb der Bundesrepublik Deutschland.

Erweiterungen des Versicherungsumfangs

Mitversichert ist die gesetzliche Haftpflicht

des Versicherungsnehmers als Bauherr von Bauarbeiten (Neubauten, Umbauten,
Reparaturen, Abbruch-, Grabearbeiten) bis zu einer veranschlagten Bausumme von
100.000 EUR je Bauvorhaben, fir max. 10 Bauvorhaben pro Jahr, sofern die Planung,
Bauleitung und Bauausfiihrung an einen Dritten vergeben sind.

der durch Arbeitsvertrag mit der Verwaltung, Reinigung, Beleuchtung und sonstigen
Betreuung der Grundstiicke beauftragten Personen fur Anspriiche, die gegen den
Versicherungsnehmer aus Anlass der Ausfiihrung dieser Verrichtung erhoben werden.
Ausgeschlossen sind Anspriiche aus Personenschéaden, bei denen es sich um
Arbeitsunfélle und Berufskrankheiten gemanR dem Sozialgesetzbuch VII handelt. Das
gleiche gilt fur solche Dienstunfélle gemal den beamtenrechtlichen Vorschriften, die in
Ausitbung oder infolge des Dienstes Angehorigen derselben Dienststelle zugefligt werden.

des Versicherungsnehmers als frilherer Besitzer aus § 836 Abs. 2 BGB, wenn die
Versicherung bis zum Besitzwechsel bestand.

alle fur den Versicherungsnehmer geltenden Vertragsbestimmungen sind auf die
mitversicherten Personen entsprechend anzuwenden.

die Rechte aus diesem Versicherungsvertrag darf nur der Versicherungsnehmer ausiiben.
Fur die Erfullung der Obliegenheiten sind sowohl der Versicherungsnehmer als auch die
mitversicherten Personen verantwortlich.

Versicherungsschutz, Versicherungsfall

Versicherungsschutz besteht fiir den Fall, dass der Versicherungsnehmer wegen eines
wahrend der Wirksamkeit der Versicherung eingetretenen Schadenereignisses
(Versicherungsfall), das einen Personen-, Sach- oder sich daraus ergebenden
Vermdgensschaden zur Folge hatte, aufgrund
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gesetzlicher
Haftpflichtbestimmungen
privatrechtlichen
Inhalts
von einem Dritten auf Schadenersatz in Anspruch genommen wird.

Schadensereignis ist das Ereignis, als dessen Folge die Schadigung des Dritten
unmittelbar entstanden ist. Auf den Zeitpunkt der Schadensverursachung, die zum
Schadensereignis gefiihrt hat, kommt es nicht an.

Zusatzlich gelten Haftpflichtanspriiche mitversichert, die aus Schaden an Erdleitungen
sowie an elektrischen Frei- und Oberleitungen entstanden sind. Als Erdleitungen gelten
unter anderem Kabel, Wasserleitungen, Gasrohre sowie anderen Leitungen. Ferner gelten
die daraus resultierenden Folgeschaden mitversichert.

Kein Versicherungsschutz besteht flr Anspriche, auch wenn es sich um gesetzliche
Anspriche handelt,

a) auf Erfullung von Vertragen, Nacherfiillung, aus Selbstvornahme, Riicktritt,
Minderung, auf Schadenersatz statt der Leistung;

b) wegen Schéaden, die verursacht werden, um die Nacherflllung durchfiihren zu
konnen;

c) wegen des Ausfalls der Nutzung des Vertragsgegenstandes oder wegen des
Ausbleibens des mit der Vertragsleistung geschuldeten Erfolges;

d) auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen im Vertrauen auf ordnungsgemaéafie
Vertragserfullung;

e) auf Ersatz von Vermdgensschaden wegen Verzdégerung der Leistung;

f) wegen anderer an die Stelle der Erflillung tretender Ersatzleistungen.

Kein Versicherungsschutz besteht fir Anspriiche, soweit sie aufgrund einer vertraglichen
Vereinbarung oder Zusage lber den Umfang der gesetzlichen Haftpflicht des
Versicherungsnehmers hinausgehen.

Leistungen der Versicherung und Vollmacht des Versicherers

Der Versicherungsschutz umfasst
(1) die Prufung der Haftpflichtfrage,
(2) die Abwehr unberechtigter Schadensersatzansprtiche und

(3) die Freistellung des Versicherungsnehmers von berechtigten
Schadensersatzverpflichtungen.
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Berechtigt sind Schadensersatzverpflichtungen dann, wenn der Versicherungsnehmer
aufgrund Gesetzes, rechtskraftigen Urteils, Anerkenntnisses oder Vergleichs zur
Entschéadigung verpflichtet ist und der Versicherer hierdurch gebunden ist. Anerkenntnisse
und Vergleiche, die vom Versicherungsnehmer ohne Zustimmung des Versicherers
abgegeben oder geschlossen worden sind, binden den Versicherer nur, soweit der
Anspruch auch ohne Anerkenntnis oder Vergleich bestanden héatte.

Ist die Schadensersatzverpflichtung des Versicherungsnehmers mit bindender Wirkung fur
den Versicherer festgestellt, hat der Versicherer den Versicherungsnehmer binnen zwei
Wochen vom Anspruch des Dritten freizustellen.

Der Versicherer ist bevollméchtigt, alle ihm zur Abwicklung des Schadens oder Abwehr der
Schadensersatzanspriiche zweckmaRig erscheinenden Erklarungen im Namen des
Versicherungsnehmers abzugeben.

Kommt es in einem Versicherungsfall zu einem Rechtsstreit Gber
Schadensersatzanspriche gegen den Versicherungsnehmer ist der Versicherer
bevollméchtigt, den Prozess zu fiihren. Der Versicherer fiihrt dann den Rechtsstreit auf
seine Kosten im Namen des Versicherungsnehmers.

Wird in einem Strafverfahren wegen eines Schadensereignisses, das einen unter den
Versicherungsschutz fallenden Haftpflichtanspruch zur Folge haben kann, die Bestellung
eines Verteidigers fur den Versicherungsnehmer von dem Versicherer gewiinscht oder
genehmigt, so tragt der Versicherer die geblihrenordnungsmafigen oder die mit ihm
besonders vereinbarten hoheren Kosten des Verteidigers.

Erlangt der Versicherungsnehmer oder eine mitversicherte Person das Recht, die
Aufhebung oder Minderung einer zu zahlenden Rente zu fordern, so ist der Versicherer
bevollméchtigt, dieses Recht auszuiben.

Begrenzung der Leistungen

Die Versicherungsleistung ist auf die im Versicherungsschein dokumentierte Anzahl der
Gebaude / Raumlichkeiten, sowie der dokumentierten Versicherungssumme, in einem
Versicherungsjahr, begrenzt. Dariiber hinaus besteht keine Deckung. Dies gilt auch dann,
wenn sich der Versicherungsschutz auf mehrere entschadigungspflichtigen Personen
erstreckt.

Mehrere wahrend der Wirksamkeit der Versicherung eintretende Versicherungsfélle gelten
als ein Versicherungsfall (Serienschaden), der im Zeitpunkt des ersten dieser
Versicherungsfalle eingetreten ist, wenn diese

a) auf derselben Ursache,

b) auf gleichen Ursachen mit innerem, insbesondere sachlichem und zeitlichem,
Zusammenhang oder

c) auf der Lieferung von Waren mit gleichen Mangeln

beruhen

Falls vereinbart, beteiligt sich der Versicherungsnehmer bei jedem Versicherungsfall an der
Entschadigungsleistung des Versicherers mit einem im Versicherungsschein oder seinen
Nachtragen festgelegten Betrag (Selbstbeteiligung). Auch wenn die begriindeten
Haftpflichtanspriiche aus einem Versicherungsfall die Versicherungssumme Ubersteigen,
wird die Selbstbeteiligung vom Betrag der begrindeten Haftpflichtanspriiche abgezogen.

Ziff. 5.1 bleibt unberihrt.
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Soweit nicht etwas anderes vereinbart wurde, bleibt der Versicherer auch bei Schaden,
deren Hohe die Selbstbeteiligung nicht Gbersteigt, zur Abwehr unberechtigter
Schadensersatzanspriiche verpflichtet.

Die Aufwendungen des Versicherers fur Kosten werden nicht auf die
Versicherungssummen angerechnet.

Ubersteigen die begriindeten Haftpflichtanspriiche aus einem Versicherungsfall die
Versicherungssumme, tragt der Versicherer die Prozesskosten im Verhéltnis der
Versicherungssumme zur Gesamthéhe dieser Anspriiche.

Falls die von dem Versicherer verlangte Erledigung eines Haftpflichtanspruchs durch
Anerkenntnis, Befriedigung oder Vergleich am Verhalten des Versicherungsnehmers
scheitert, hat der Versicherer fuir den von der Weigerung an entstehenden Mehraufwand
an Entschadigungsleistung, Zinsen und Kosten nicht aufzukommen.

Besondere Regelungen fur einzelne Risiken des Haus- und
Grundbesitzers (Versicherungsschutz, Risikobegrenzungen und
besondere Ausschlisse)

Soweit Ziff. 6 keine abweichenden Regelungen enthdlt, finden auch auf die in Ziff. 6
geregelten Risiken alle anderen Vertragsbestimmungen Anwendung.

Verkehrssicherungspflichten

Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versicherungsnehmers aus der Verletzung
von Pflichten, die ihm in der Eigenschaft als Haus- und Grundbesitzer obliegen (z. B.
bauliche Instandhaltung, Beleuchtung, Reinigung, Streuen und Schneeraumen auf
Gehwegen).

Schaden durch Abwasser

Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versicherungsnehmers wegen Schéden durch
Abwasser. Bei Sachschaden gilt dies ausschlieRlich fiir Schaden durch

a) Abwasser aus dem Ruckstau des StralRenkanals oder
b) hausliche Abwasser

Vermogensschaden

Mitversichert ist im Rahmen des Vertrages die gesetzliche Haftpflicht wegen
Vermdgensschaden aus Schadenereignissen, die wahrend der Wirksamkeit der
Versicherung eingetreten sind.

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden

a) durch vom Versicherungsnehmer (oder in seinem Auftrag oder fur seine Rechnung
von Dritten) hergestellte oder gelieferte Sachen, erbrachte Arbeiten oder sonstige
Leistungen;

b) aus planender, beratender, bau- oder montageleitender, priifender oder
gutachterlicher Tatigkeit;

c) aus Ratschlagen, Empfehlungen oder Weisungen an wirtschaftlich verbundene
Unternehmen;

d) aus Vermittlungsgeschéaften aller Art;

e) aus Auskunftserteilung, Ubersetzung sowie Reiseveranstaltung;

f) aus Anlage-, Kredit-, Versicherungs-, Grundstiicks-, Leasing- oder ahnlichen
wirtschaftlichen Geschaften, aus Zahlungsvorgangen aller Art, aus Kassenfiihrung
sowie aus Untreue oder Unterschlagung;
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g) aus Rationalisierung und Automatisierung;

h) aus der Verletzung von gewerblichen Schutzrechten und Urheberrechten sowie
des Kartell- oder Wettbewerbsrechts;

i) aus der Nichteinhaltung von Fristen, Terminen, Vor- und Kostenanschlagen;

j) aus Pflichtverletzungen, die mit der Tétigkeit als ehemalige oder gegenwartige
Mitglieder von Vorstand, Geschéftsfuhrung, Aufsichtsrat, Beirat oder anderer
vergleichbarer Leistungs- oder Aufsichtsgremien/Organe im Zusammenhang
stehen;

k) aus bewusstem Abweichen von gesetzlichen oder behordlichen Vorschriften, von
Anweisungen oder Bedingungen des Auftraggebers oder aus sonstiger bewusster
Pflichtverletzung;

I) aus dem Abhandenkommen von Sachen, auch z.B. von Geld, Wertpapieren und
Wertsachen;

m) aus Schaden durch stéandige Emissionen (z.B. Gerausche, Gerlche,
Erschitterungen).

Versichert ist — abweichend von Ziff. 7.2 und 10.9 — die gesetzliche Haftpflicht des
Versicherungsnehmers wegen Vermogensschaden aus der Verletzung von
Datenschutzgesetzen durch Verwendung personenbezogener Daten.

Kraft-, Luft- und Wasserfahrzeuge

Nicht versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Eigentiimers, Besitzers oder Halters oder
Fuhrers eines Kraft-, Luft-, Wasserfahrzeugs oder Kfz-Anhangers wegen Schéaden, die
durch den Gebrauch des Fahrzeuges verursacht werden.

Versichert ist jedoch die Haftpflicht wegen Schaden, die verursacht werden durch den
Gebrauch von

(1) nur auf nicht 6ffentlichen Wegen und Platzen verkehrenden Kfz und Anhéngern ohne
Rucksicht auf eine Hochstgeschwindigkeit;

(2) Kraftfahrzeugen mit nicht mehr als 6 km/h;
(3) selbstfahrenden Arbeitsmaschinen und Gabelstapler mit nicht mehr als 20 km/h.
(4) nicht versicherungspflichtigen Kfz-Anhangern

die zur Wartung / Pflege (nicht fur Baumalinahmen) der versicherten
Gebaude/Grundstiicke und Raumlichkeiten eingesetzt werden.

Hierfar gilt:

Das Fahrzeug darf nur von einem berechtigten Fahrer gebraucht werden. Berechtigter
Fahrer ist, wer das Fahrzeug mit Wissen und Willen des Verfiigungsberechtigten
gebrauchen darf. Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet, dafiir zu sorgen, dass das
Fahrzeug nicht von einem unberechtigten Fahrer gebraucht wird.

Der Fahrer des Fahrzeugs darf das Fahrzeug auf 6ffentlichen Wegen oder Platzen nur mit
der erforderlichen Fahrerlaubnis benutzen. Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet, daftir
zu sorgen, dass das Fahrzeug nicht von einem Fahrer benutzt wird, der nicht die
erforderliche Fahrerlaubnis hat.

Wenn der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit verletzt, gilt Ziff. 8.4 AHB
(Rechtsfolgen bei Verletzung von Obliegenheiten).
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Kein Versicherungsschutz besteht fur Kraftfahrzeuge und Anhanger, die auf
Betriebsgrundstiicken im Ausland eingesetzt werden, auch dann nicht, wenn Unternehmen
im Ausland mitversichert sind. Soweit Versicherungsschutz durch andere Versicherungen
des Versicherungsnehmers oder des Geschadigten besteht, gehen diese Versicherungen
VOr.

Obliegenheiten

Fur den Versicherungsnehmer und die mitversicherten Personen gelten alle
Obliegenheiten der Allgemeinen Bedingungen.

Allgemeine Ausschlisse

Falls im Versicherungsschein oder seinen Nachtragen nicht ausdricklich etwas anderes
bestimmt ist, sind vom Versicherungsschutz ausgeschlossen:

Vorsatzlich herbeigefihrte Schaden

Ausgeschlossen sind Versicherungsanspriche aller Personen, die den Schaden
vorsatzlich herbeigefuhrt haben.

Kenntnis der Mangelhaftigkeit oder Schadlichkeit von Arbeiten und sonstigen Leistungen

Ausgeschlossen sind Versicherungsanspriiche aller Personen, die den Schaden dadurch
verursachen, dass sie in Kenntnis von deren Mangelhaftigkeit oder Schéadlichkeit Arbeiten
oder sonstige Leistungen erbringen.

Anspriche der Versicherten untereinander
Ausgeschlossen sind Anspriche

(1) des Versicherungsnehmers selbst oder der benannten Personen gegen die
mitversicherten Personen,

(2) zwischen mehreren Versicherungsnehmern desselben Versicherungsvertrags,
(3) zwischen mehreren mitversicherten Personen desselben Versicherungsvertrags.

Diese Ausschliisse gelten auch fur Anspriiche von Angehdrigen der vorgenannten
Personen, die mit diesen in hauslicher Gemeinschaft leben.

Schadensfélle von Angehérigen des Versicherungsnehmers, gesetzlichen Vertretern,
Gesellschaftern und anderen Personen

Ausgeschlossen sind Anspriiche gegen den Versicherungsnehmer

(1) aus Schadensfallen seiner Angehdrigen, die mit ihm in hauslicher Gemeinschaft leben
oder die zu den im Versicherungsvertrag mitversicherten Personen gehoren;

Als Angehdrige gelten

a) Ehegatten, Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes oder
vergleichbare Partnerschaften nach dem Recht anderer Staaten,

b) Eltern und Kinder,

c) Adoptiveltern und -kinder,

d) Schwiegereltern und -kinder,

e) Stiefeltern und -kinder,

f) GroRReltern und Enkel,

g) Geschwister sowie

h) Pflegeeltern und -kinder (Personen, die durch ein familiendhnliches, auf langere
Dauer angelegtes Verhaltnis wie Eltern und Kinder miteinander verbunden sind).
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(2) von seinen gesetzlichen Vertretern oder Betreuern, wenn der Versicherungsnehmer
eine geschéaftsunfahige, beschrénkt geschaftsfahige oder betreute Person ist;

(3) von seinen gesetzlichen Vertretern, wenn der Versicherungsnehmer eine juristische
Person des privaten oder 6ffentlichen Rechts oder ein nicht rechtsfahiger Verein ist;

(4) von seinen unbeschrankt personlich haftenden Gesellschaftern, wenn der
Versicherungsnehmer eine Offene Handelsgesellschaft, Kommanditgesellschaft oder
Gesellschaft burgerlichen Rechts ist;

(5) von seinen Partnern, wenn der Versicherungsnehmer eine eingetragene
Partnerschaftsgesellschaft ist;

(6) von seinen Liquidatoren, Zwangs- und Insolvenzverwaltern.

Die Ausschlisse unter b) bis f) gelten auch fur Anspriiche von Angehdrigen der dort
genannten Personen, die mit diesen in hauslicher Gemeinschaft leben.

10.5 Miete, Leasing, Pacht, Leihe, verbotene Eigenmacht, besonderer Verwahrungsvertrag

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden an fremden Sachen und allen sich
daraus ergebenden Vermégensschaden, wenn der Versicherungsnehmer oder ein
Bevollméachtigter oder Beauftragter des Versicherungsnehmers diese Sachen gemietet,
geleast, gepachtet, geliehen, durch verbotene Eigenmacht erlangt hat oder sie
Gegenstand eines besonderen Verwahrungsvertrags sind.

10.6  Schéaden an hergestellten oder gelieferten Sachen, Arbeiten und sonstigen Leistungen

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden an vom Versicherungsnehmer
hergestellten oder gelieferten Sachen, Arbeiten oder sonstigen Leistungen infolge einer in
der Herstellung, Lieferung oder Leistung liegenden Ursache und alle sich daraus
ergebenden Vermodgensschaden. Dies gilt auch dann, wenn die Schadensursache in
einem mangelhaften Einzelteil der Sache oder in einer mangelhaften Teilleistung liegt und
zur Beschadigung oder Vernichtung der Sache oder Leistung fuhrt.

Dieser Ausschluss findet auch dann Anwendung, wenn Dritte im Auftrag oder fir
Rechnung des Versicherungsnehmers die Herstellung oder Lieferung der Sachen oder die
Arbeiten oder sonstigen Leistungen bernommen haben.

10.7  Asbest

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden, die auf Asbest, asbesthaltige
Substanzen oder Erzeugnisse zuriickzufiihren sind.

10.8  Gentechnik
Ausgeschlossen sind Anspriche wegen Schéaden, die zurlickzufiihren sind auf
(1) gentechnische Arbeiten,
(2) gentechnisch veranderte Organismen (GVO),
(3) Erzeugnisse, die

a) Bestandteile aus GVO enthalten,
b) aus GVO oder mit Hilfe von GVO hergestellt wurden.

10.9  Persodnlichkeits- und Namensrechtsverletzungen

Ausgeschlossen sind Anspriche wegen Schaden aus Personlichkeits- oder
Namensrechtsverletzungen.
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10.10 Anfeindung, Schikane, Belastigung und sonstige Diskriminierungen

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden aus Anfeindung, Schikane, Belastigung,
Ungleichbehandlung oder sonstigen Diskriminierungen.

10.11 Ubertragung von Krankheiten
Ausgeschlossen sind Anspriche wegen

(1) Personenschaden, die aus der Ubertragung einer Krankheit des
Versicherungsnehmers resultieren,

(2) Sachschaden, die durch Krankheit der dem Versicherungsnehmer gehérenden, von
ihm gehaltenen oder verduf3erten Tiere entstanden sind.

In beiden Fallen besteht Versicherungsschutz, wenn der Versicherungsnehmer beweist,
dass er weder vorsatzlich noch grob fahrlassig gehandelt hat.

10.12 Senkungen, Erdrutschungen, Uberschwemmungen

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Sachschaden und alle sich daraus ergebenden
Vermdégensschaden, welche entstehen durch

(1) Senkungen von Grundstiicken oder Erdrutschungen,

(2) Uberschwemmungen stehender oder flieRender Gewdasser.
10.13 Bergschaden, Schaden beim Bergbaubetrieb

Ausgeschlossen sind Anspriche wegen

(1) Bergschaden im Sinne des § 114 BBergG, wenn hierdurch Grundstlcke, deren
Bestandteile und Zubehdor beschadigt werden;

(2) Schaden beim Bergbaubetrieb im Sinne des § 114 BBergG durchschlagende Wetter,
Wasser- und Kohlenséaureeinbriiche sowie Kohlenstaubexplosionen.

10.14 Kraftfahrzeuge, Kraftfahrzeug-Anhanger

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden, die der Versicherungsnehmer, eine
mitversicherte Person oder eine von ihnen bestellte oder beauftragte Person durch den
Gebrauch eines Kraftfahrzeugs oder Kraftfahrzeug-Anhangers verursachen.

Eine Téatigkeit der vorstehend genannten Personen an einem Kraftfahrzeug oder
Kraftfahrzeug-Anhanger ist kein Gebrauch im Sinne dieser Bestimmung, wenn keine dieser
Personen Halter oder Besitzer des Fahrzeugs ist und wenn das Fahrzeug hierbei nicht in
Betrieb gesetzt wird.

10.15 Luft- und Raumfahrzeuge, Luftlandeplatze
Ausgeschlossen sind Anspriche

(1) wegen Schaden, die der Versicherungsnehmer, eine mitversicherte Person oder eine
von ihnen bestellte oder beauftragte Person durch den Gebrauch eines Luft- oder
Raumfahrzeugs verursachen oder fir die sie als Halter oder Besitzer eines Luft- oder
Raumfahrzeugs in Anspruch genommen werden.

(2) wegen Schaden an Luft- oder Raumfahrzeugen, der mit diesen beférderten Sachen,
der Insassen und allen sich daraus ergebenden Vermdgensschaden sowie wegen
sonstiger Schaden durch Luft- oder Raumfahrzeuge aus

a) der Planung oder Konstruktion, Herstellung oder Lieferung von Luft- oder
Raumfahrzeugen oder Teilen von Luft- oder Raumfahrzeugen, soweit die Teile
ersichtlich fir den Bau von Luft- oder Raumfahrzeugen oder den Einbau in Luft-
oder Raumfahrzeugen bestimmt waren;

BB_HV_HUG_20220610100 Seite 9 von 14



10.16

10.17

10.18

10.19

10.20

10.21

10.22

b) Tatigkeiten (z. B. Montage, Wartung, Inspektion, Uberholung, Reparatur,
Beférderung) an Luft- oder Raumfahrzeugen oder deren Teilen.

(3) gegen den Versicherungsnehmer als Eigentimer, Mieter, Pachter, Leasingnehmer
und Niel3braucher von Luftlandeplatzen.

Wasserfahrzeuge

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden, die der Versicherungsnehmer, eine
mitversicherte Person oder eine von ihnen bestellte oder beauftragte Person durch den
Gebrauch eines Wasserfahrzeugs verursachen oder fir die sie als Halter oder Besitzer
eines Wasserfahrzeugs in Anspruch genommen werden.

Eine Téatigkeit der vorstehend genannten Personen an einem Wasserfahrzeug ist kein
Gebrauch im Sinne dieser Bestimmung, wenn keine dieser Personen Halter oder Besitzer
des Wasserfahrzeugs ist und wenn das Wasserfahrzeug hierbei nicht in Betrieb gesetzt
wird.

Bahnen, Teilnahme am Eisenbahnbetrieb

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden aus Besitz oder Betrieb von Bahnen zur
Beforderung von Personen oder Sachen sowie aus der selbststéndigen und
nichtselbststandigen Teilnahme am Eisenbahnbetrieb.

Kriegsereignisse, Unruhen, hoheitliche Verfligungen, hohere Gewalt
Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden, die nachweislich

a) auf Kriegsereignissen, anderen feindseligen Handlungen, Aufruhr, inneren
Unruhen, Generalstreik, illegalem Streik oder
b) unmittelbar auf hoheitlichen Verfliigungen oder MaRnahmen

beruhen.

Das Gleiche gilt fir Schaden durch héhere Gewalt, soweit sich elementare Naturkréafte
ausgewirkt haben.

Entschadigungen mit Strafcharakter (,punitive damages®)

Ausgeschlossen sind Anspriche auf Entschadigung mit Strafcharakter, insbesondere
punitive oder exemplary damages.

Franzoésische ,Garantie Décennale® und gleichartige Bestimmungen

Ausgeschlossen sind Anspriiche nach den Artikeln 1792 ff. und den damit im
Zusammenhang stehenden Regressanspriichen nach Artikel 1147 des franzdsischen
Code Civil oder gleichartiger Bestimmungen anderer Lander.

Arzneimittel

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Personenschaden durch im Geltungsbereich des
Arzneimittelgesetzes (AMG) an Verbraucher abgegebene Arzneimittel, fur die der
Versicherungsnehmer in der Eigenschaft als pharmazeutischer Unternehmer im Sinne des
AMG eine Deckungsvorsorge zu treffen hat.

Sprengstoffe, Feuerwerke

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden aus Herstellung, Verarbeitung oder
Beforderung von Sprengstoffen oder ihrer Lagerung zu Grof3handelszwecken sowie aus
Veranstaltung oder Abbrennen von Feuerwerken.
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10.23

10.24

10.25

Brennbare und explosible Stoffe

Ausgeschlossen sind Versicherungsanspriiche aller Personen, die den Schaden durch
bewusst gesetz-, vorschrifts- oder sonst pflichtwidrigen Umgang mit brennbaren oder
explosiblen Stoffen verursacht haben.

Abbruch- und Einrei3arbeiten, Sprengungen

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Sachschéden und allen sich daraus ergebenden
Vermogensschéaden, die entstehen bei

a) Abbruch- und EinreiRarbeiten:
in einem Umkreis, dessen Radius der Hohe des einzureiRenden Bauwerks
entspricht;

b) Sprengungen:
an Immobilien in einem Umkreis mit einem Radius von weniger als 150 m.

Umweltrisiko

Ausgeschlossen sind Anspriche wegen Schaden durch Umwelteinwirkung. Siehe hierzu
Teil B (Umweltrisiko).

Dieser Ausschluss gilt nicht fir Schaden, die durch vom Versicherungsnehmer hergestellte
oder gelieferte Erzeugnisse (auch Abfalle), durch Arbeiten oder sonstige Leistungen nach
Ausfuhrung der Leistung oder nach Abschluss der Arbeiten entstehen (Produkthaftpflicht).

Ausgeschlossen bleiben jedoch Schaden durch Umwelteinwirkung, die aus der Planung,
Herstellung, Lieferung, Montage, Demontage, Instandhaltung oder Wartung von

a) Anlagen, die bestimmt sind, gewasserschadliche Stoffe herzustellen, zu
verarbeiten
b) zu lagern, abzulagern, zu beférdern oder wegzuleiten (WHG-Anlagen);
c) Anlagen gem. Anhang 1 oder 2 zum Umwelthaftungsgesetz (UmweltHG-Anlagen);
d) Anlagen, die nach dem Umweltschutz dienenden Bestimmungen einer
Genehmigungs- oder Anzeigepflicht unterliegen;
e) Abwasseranlagen oder Teilen resultieren, die ersichtlich fiir solche Anlagen
bestimmt sind.
Anspriche, die gegen den Versicherungsnehmer wegen Umweltschdden geman
Umweltschadensgesetz oder anderen auf der EU-Umwelthaftungsrichtlinie (2004/35/EG)
basierenden nationalen Umsetzungsgesetzen geltend gemacht werden. Dies gilt auch
dann, wenn der Versicherungsnehmer von einem Dritten aufgrund gesetzlicher
Haftpflichtbestimmungen privatrechtlichen Inhalts auf Erstattung der durch solche
Umweltschaden entstandenen Kosten in Anspruch genommen wird. Siehe hierzu Teil B
(Umweltrisiko).

Der Versicherungsschutz bleibt aber fir solche Anspriiche erhalten, die auch ohne
Bestehen des Umweltschadensgesetzes oder anderer auf der EU-Umwelthaftungsrichtlinie
(2004/35/EG) basierenden nationalen Umsetzungsgesetzen bereits aufgrund gesetzlicher
Haftpflichtbestimmungen privatrechtlichen Inhalts gegen den Versicherungsnehmer
geltend gemacht werden kdnnten.
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10.26
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111

12

121

Strahlen

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schéaden, die in unmittelbarem oder mittelbarem
Zusammenhang mit energiereichen ionisierenden Strahlen stehen (z. B. Strahlen von
radioaktiven Stoffen oder Rontgenstrahlen).

Ausgeschlossen vom Versicherungsschutz

Ergéanzend sind Anspriiche gegen den Versicherungsnehmer sowie der mitversicherten
Personen, soweit diese den Schaden durch bewusstes Abweichen von gesetzlichen oder
behérdlichen Vorschriften oder durch sonstige bewusste Pflichtverletzungen herbeigefiihrt
haben, vom Versicherungsschutz ausgeschlossen.

Dauer der Versicherung

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem im Versicherungsschein angegebenen Zeitpunkt.
Dies gilt vorbehaltlich der Regelungen tber die Folgen verspéateter Zahlung oder
Nichtzahlung des Erst- oder Einmalbeitrags.

Teil B Umweltrisiko

1

11

Besondere Umweltrisiken

Der Versicherungsschutz fir Gewasserschaden und flr Schaden nach dem
Umweltschadensgesetz (USchadG) besteht im Umfang von Abschnitt A1 und den
folgenden Bedingungen.

Gewasserschaden

Umfang des Versicherungsschutzes
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Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versicherungsnehmers fiir unmittelbare und
mittelbare Folgen einer nachteiligen Veranderung der Wasserbeschaffenheit eines
Gewassers einschlie3lich des Grundwassers (Gewasserschéaden). Hierbei werden
Vermogensschaden wie Sachschaden behandelt.

Sofern diese Gewasserschaden aus der Lagerung von gewasserschadlichen Stoffen aus
Anlagen, deren Betreiber der Versicherungsnehmer ist, resultieren, besteht
Versicherungsschutz ausschlieBlich fir Anlagen bis 100 Liter/kg Inhalt (Kleingebinde)
soweit das Gesamtfassungsvermdgen der vorhandenen Behélter 1.500 Liter/kg nicht
Ubersteigt.

1.2 Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versicherungsnehmers als Inhaber einer auf
dem Versicherungsgrundstiick befindlichen Anlage zur Lagerung von
gewasserschadlichen Stoffen und aus der Verwendung dieser gelagerten Stoffe fir
unmittelbare oder mittelbare Folgen einer nachteiligen Veranderung der
Wasserbeschaffenheit eines Gewassers einschlie3lich des Grundwassers
(Gewasserschaden).

Versichert sind abweichend von 3.1 — auch ohne, dass ein Gewéasserschaden droht oder
eintritt — Schaden an unbeweglichen Sachen des Versicherungsnehmers, die dadurch
verursacht werden, dass die gewasserschéadlichen Stoffe bestimmungswidrig aus der
Anlage ausgetreten sind.

Der Versicherer ersetzt die Aufwendungen zur Wiederherstellung des Zustands, wie er vor
Eintritt des Schadens bestand. Eintretende Wertverbesserungen sind abzuziehen.

Ausgeschlossen bleiben Schaden an der Anlage selbst.

Von jedem Schaden hat der Versicherungsnehmer 250,00 € selbst zu tragen. Der
Selbstbehalt wird neben anderen vertraglichen Selbstbehalten angewandt.

Versicherungsschutz geman (1) und (2) besteht nur solange das
Gesamtfassungsvermdgen der Anlage 10.000 Liter nicht Gbersteigt.

1.3 Rettungskosten
Der Versicherer Gibernimmt

a) Aufwendungen, auch erfolglose, die der Versicherungsnehmer im
Versicherungsfall zur Abwendung oder Minderung des Schadens fir geboten
halten durfte (Rettungskosten), sowie

b) aufRergerichtliche Gutachterkosten.

Dies gilt nur insoweit, als diese Rettungs- und Gutachterkosten zusammen mit der
Entschadigungsleistung die Versicherungssumme flr Sachschaden nicht Gbersteigen.

Auf Weisung des Versicherers aufgewendete Rettungs- und aul3ergerichtliche
Gutachterkosten werden auch insoweit von ihm tbernommen, als sie zusammen mit der
Entschadigung die Versicherungssumme flr Sachschaden lbersteigen. Eine Billigung des
Versicherers von MalRhahmen des Versicherungsnehmers oder Dritter zur Abwendung
oder Minderung des Schadens gilt nicht als Weisung des Versicherers.

1.4 Ausschliisse

Ausgeschlossen sind Versicherungsanspriiche aller Personen, die den Schaden durch
vorsétzliches Abweichen von dem Gewasserschutz dienenden Gesetzen, Verordnungen,
an den Versicherungsnehmer gerichteten behdérdlichen Anordnungen oder Verfigungen
herbeigefihrt werden.

Ausgeschlossen sind Anspriiche wegen Schaden, die nachweislich
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15

1.6

1.7

(1) Auf Kriegsereignissen, anderen feindseligen Handlungen, Aufruhr, inneren Unruhen,
Generalstreik, illegalem Streik oder

(2) Unmittelbar auf hoheitlichen Verfiigungen oder Mal3nahmen
beruhen.

Das gleiche gilt fir Schaden durch héhere Gewalt, soweit sich elementare Naturkréafte
ausgewirkt haben.

Sanierung von Umweltschaden gemar Umweltschadensgesetz (USchadG)
Ein Umweltschaden im Sinne des Umweltschadensgesetzes (USchadG) ist eine

a) Schadigung von geschitzten Arten und natirlichen Lebensraumen
b) Schadigung der Gewasser einschlief3lich Grundwasser,
c) Schadigung des Bodens.

Versichert sind — abweichend 3.1 — den Versicherungsnehmer betreffende 6ffentlich-
rechtliche Pflichten oder Anspriiche zur Sanierung von Umweltschdden gemafll USchadG,
soweit wahrend der Wirksamkeit des Versicherungsvertrags

a) die schadenverursachenden Emissionen plétzlich, unfallartig und
bestimmungswidrig in die Umwelt gelangt sind oder

b) die sonstige Schadenverursachung plétzlich, unfallartig oder bestimmungswidrig
erfolgt ist.

Auch ohne Vorliegen einer solchen Schadenverursachung besteht Versicherungsschutz fir
Umweltschaden durch Lagerung, Verwendung oder anderen Umgang von oder mit

Erzeugnissen Dritter ausschlie3lich dann, wenn der Umweltschaden auf einen
Konstruktions-, Produktions-, oder Instruktionsfehler dieser Erzeugnisse zurtickzufiihren
ist. Jedoch besteht kein Versicherungsschutz, wenn der Fehler im Zeitpunkt des
Inverkehrbringens der Erzeugnisse nach dem Stand von Wissenschaft und Technik nicht
hatte erkannt werden kénnen (Entwicklungsrisiko).

Versichert sind dariiber hinaus den Versicherungsnehmer betreffende Pflichten oder
Anspriche wegen Umweltschéaden an eigenen, gemieteten, geleasten, gepachteten oder
geliehenen Grundstlcken, soweit diese Grundstiicke vom Versicherungsschutz dieses
Vertrags erfasst sind.

Ausschliisse

Ausgeschlossen sind Versicherungsanspriiche aller Personen, die den Schaden dadurch
verursacht haben, dass die bewusst von Gesetzen, Verordnungen oder an den
Versicherungsnehmer gerichteten behérdlichen Anordnungen oder Verfligungen, die dem
Umweltschutz dienen, abweichen.

Ausgeschlossen sind Pflichten oder Anspriiche wegen Schaden

a) die durch unvermeidbare, notwendige oder in Kauf genommene Einwirkungen auf
die Umwelt entstehen;

b) fir die der Versicherungsnehmer aus einem anderen Versicherungsvertrag (z. B.

c) Gewasserschadenhaftpflichtversicherung) Versicherungsschutz hatte oder hétte
erlangen

kdnnen.

Die Versicherungssumme betragt je Versicherungsfall und Jahr 5.000.000 EUR.
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	2.4 alle für den Versicherungsnehmer geltenden Vertragsbestimmungen sind auf die mitversicherten Personen entsprechend anzuwenden.
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	5.2 Mehrere während der Wirksamkeit der Versicherung eintretende Versicherungsfälle gelten als ein Versicherungsfall (Serienschaden), der im Zeitpunkt des ersten dieser Versicherungsfälle eingetreten ist, wenn diese
	5.3 Falls vereinbart, beteiligt sich der Versicherungsnehmer bei jedem Versicherungsfall an der Entschädigungsleistung des Versicherers mit einem im Versicherungsschein oder seinen Nachträgen festgelegten Betrag (Selbstbeteiligung). Auch wenn die begr...
	5.4 Die Aufwendungen des Versicherers für Kosten werden nicht auf die Versicherungssummen angerechnet.
	5.5 Übersteigen die begründeten Haftpflichtansprüche aus einem Versicherungsfall die Versicherungssumme, trägt der Versicherer die Prozesskosten im Verhältnis der Versicherungssumme zur Gesamthöhe dieser Ansprüche.
	5.6 Falls die von dem Versicherer verlangte Erledigung eines Haftpflichtanspruchs durch Anerkenntnis, Befriedigung oder Vergleich am Verhalten des Versicherungsnehmers scheitert, hat der Versicherer für den von der Weigerung an entstehenden Mehraufwan...
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	6.1 Verkehrssicherungspflichten
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	9 Obliegenheiten
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	10 Allgemeine Ausschlüsse
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	10.1 Vorsätzlich herbeigeführte Schäden
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	10.2 Kenntnis der Mangelhaftigkeit oder Schädlichkeit von Arbeiten und sonstigen Leistungen
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	Ausgeschlossen sind Ansprüche
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	Ausgeschlossen sind Ansprüche gegen den Versicherungsnehmer
	Als Angehörige gelten
	10.5 Miete, Leasing, Pacht, Leihe, verbotene Eigenmacht, besonderer Verwahrungsvertrag
	Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden an fremden Sachen und allen sich daraus ergebenden Vermögensschäden, wenn der Versicherungsnehmer oder ein Bevollmächtigter oder Beauftragter des Versicherungsnehmers diese Sachen gemietet, geleast, gepachte...
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	Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden an vom Versicherungsnehmer hergestellten oder gelieferten Sachen, Arbeiten oder sonstigen Leistungen infolge einer in der Herstellung, Lieferung oder Leistung liegenden Ursache und alle sich daraus ergebende...
	Dieser Ausschluss findet auch dann Anwendung, wenn Dritte im Auftrag oder für Rechnung des Versicherungsnehmers die Herstellung oder Lieferung der Sachen oder die Arbeiten oder sonstigen Leistungen übernommen haben.
	10.7 Asbest
	Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden, die auf Asbest, asbesthaltige Substanzen oder Erzeugnisse zurückzuführen sind.
	10.8 Gentechnik
	Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden, die zurückzuführen sind auf
	10.9 Persönlichkeits- und Namensrechtsverletzungen
	10.10 Anfeindung, Schikane, Belästigung und sonstige Diskriminierungen
	10.11 Übertragung von Krankheiten
	Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen
	In beiden Fällen besteht Versicherungsschutz, wenn der Versicherungsnehmer beweist, dass er weder vorsätzlich noch grob fahrlässig gehandelt hat.
	10.12 Senkungen, Erdrutschungen, Überschwemmungen
	Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Sachschäden und alle sich daraus ergebenden Vermögensschäden, welche entstehen durch
	10.13 Bergschäden, Schäden beim Bergbaubetrieb
	Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen
	10.14 Kraftfahrzeuge, Kraftfahrzeug-Anhänger
	Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden, die der Versicherungsnehmer, eine mitversicherte Person oder eine von ihnen bestellte oder beauftragte Person durch den Gebrauch eines Kraftfahrzeugs oder Kraftfahrzeug-Anhängers verursachen.
	Eine Tätigkeit der vorstehend genannten Personen an einem Kraftfahrzeug oder Kraftfahrzeug-Anhänger ist kein Gebrauch im Sinne dieser Bestimmung, wenn keine dieser Personen Halter oder Besitzer des Fahrzeugs ist und wenn das Fahrzeug hierbei nicht in ...
	10.15 Luft- und Raumfahrzeuge, Luftlandeplätze
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